
Fortbi ldungen zur Landeskunde

KKIINNDDEERR

IINN AAUUGGUUSSTTAA RRAAUURRIICCAA
Eine Veranstaltung des Arbeitskreises geschichtl iche

Landeskunde am Regierungspräsidium Freiburg

Donnerstag, 1 1 . Juni 201 5,
1 5 bis 1 7 Uhr,

Römermuseum Augst

AANNMMEELLDDUUNNGG
Anmeldung zu einer Fortbi ldung formlos per E-Mail an

Bernhard.Nopper@landeskunde-bw.de

WWEERR SSIINNDD WWIIRR??
Wir vom Arbeitskreis geschichtl iche Landeskunde am RP

Freiburg entwickeln jedes Jahr Fortbi ldungen und Unterrichts-

module zu landeskundlichen Themen in Südbaden. Wir wenden

uns an Lehrerinnen und Lehrer al ler Schularten.

Wir möchten Ihnen lebensnahes Unterrichten vor Ort erleichtern.

Zu einem landesgeschichtl ichen Thema bieten wir Ihnen in

unseren Fortbi ldungen fachlichen Input und didaktische

Perspektiven.

Über unsere Unterrichtsmodule erhalten Sie online passgenaue

Unterrichtsentwürfe, Arbeitsblätter, Quellen und Informationen zu

den Themen.

Wir würden uns freuen, Sie bei einer unserer Fortbi ldungen

begrüßen zu können!

Ihr

Arbeitskreis geschichtliche Landeskunde

Noch Fragen?

Dann wenden Sie sich an:

Carsten Arbeiter, StD

Fachberater für Geschichte am RP Freiburg

EM: Carsten.Arbeiter@landeskunde-bw.de

Tel: 07531 -8047432

Römisches Famil ienleben

Augusta Raurica ist eine 2000 Jahre alte römische

Siedlung am Südufer des Rheins. Sie gi lt als die am

besten erhaltene römische Stadt nördl ich der Alpen.

Um 240 n. Chr. lebten in Augusta Raurica schätzungs-

weise 1 5.000 Menschen: Römische Zuwanderer, aber

auch alteingesessene keltische Famil ien. Von den

Einwohnern der Stadt waren ca. 6000 unter 1 7 Jahre alt

(40%). In einer vergleichbaren deutschen Stadt, in

Breisach am Rhein, l iegt dieser Anteil heute bei 1 9%.

Die Anwesenheit von Kindern in Augusta Raurica hat

Spuren hinterlassen. Es sind nicht sehr viele, aber wenn

man Quellen aus anderen römischen Siedlungen

heranzieht, kann man ein Bild vom Leben der Kinder in

einer Stadt in der römischen Provinz entwerfen.

Bei der Veranstaltung wird einerseits das

Unterrichtsmaterial – geeignet für den Einsatz in der

Grundschule, aber auch in der Eingangsstufe der

Sekundarstufe – vorgestel lt, andererseits wird Frau

Catherine Aitken (Augusta Raurica, Bildung und

Vermittlung) die Angebote der Museumspädagogik

Augst vorstel len.

ZEIT: Donnerstag, 1 1 .6.201 5, 1 5 bis 1 7 Uhr

ORT: Römermuseum, Giebenacherstrasse 1 7,

CH-4302 Augst

Treffpunkt: Parkplatz 1 an der Giebenachestraße

(gegenüber Museum / Römerhaus)

REFERENTEN: Catherine Aitken, Bernhard Nopper

ANMELDESCHLUSS: 25. Mai 201 5

PASSEND ZUM BILDUNGSPLAN 2016!




